
 
Stadt Burglengenfeld 
Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

 

 

Niederschrift  

über die  

15. Sitzung des Finanz- und Personalausschusses 

der Stadt Burglengenfeld 

 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 23.09.2015 

Sitzungsort/-raum: im historischen Rathaussaal 

Beginn: 18:03 Uhr 

Ende: 19:05 Uhr 

 
 
Zur heutigen Sitzung des Finanz- und Personalausschusses wurden von Bürger-
meister Thomas Gesche sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen. Zu Be-
ginn der Sitzung waren Bürgermeister Thomas Gesche als Vorsitzender und 6 der 7 
Mitglieder des Finanz- und Personalausschusses anwesend. 
 
Der Finanz- und Personalausschusses war beschlussfähig, da sämtliche Mitglieder 
ordnungsgemäß geladen waren und die Mehrheit anwesend und stimmberechtigt 
war. 
 
Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Sitzung wurden unter Angabe der Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwendungen vorgebracht.  
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Teilnehmerverzeichnis 
 
 
Anwesend waren: 
 
Funktion  
Name, Vorname Bemerkung 

1. Bürgermeister:  

Gesche, Thomas  1. Bürgermeister  

Ausschussmitglieder:  

Deml, Hans  Stadtrat  

Gruber, Josef  3. Bürgermeister  

Krebs, Bernhard  2. Bürgermeister  

Schreiner, Albin  Stadtrat  

Schwarz, Christoph  Stadtrat  

Steinbauer, August  Stadtrat  

Ortssprecher:  

Ehrnsperger, Jürgen  Ortssprecher  

Feuerer, Yvonne  Ortssprecherin  

Verwaltung:  

Frieser, Elke Stadtkämmerin  Leiterin Kämmerei  

Haneder, Franz Stadtbaumeister  Leiter Stadtbauamt  

Wittmann, Thomas VOAR  Leiter Hauptamt  

Schriftführerin:  

Hobik, Daniela    

 
 
Nicht anwesend waren: 
 
Funktion  
Name, Vorname Bemerkung 

Ausschussmitglieder:  

Bernet, Christina Dr.  Stadträtin entschuldigt 

1. stellv. Ausschussmitglieder:  

Glatzl, Hans  Stadtrat Vertretung für Frau Dr. Christina Bernet, entschul-
digt 

Verwaltung:  

Kolb, Fritz VOAR  Leiter Bauverwaltung entschuldigt 

Schneeberger, Gerhard  VAR, Leiter Bürgerbüro entschuldigt 
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Tagesordnung 
 

A) Öffentliche Sitzung: 

  
1. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 

22.07.2015 
  
2. Errichtung eines Waldkindergartens- Antrag der CSU-Fraktion vom 13.07.2015 
  
3. Feuerwehrwesen: Anschaffung eines neuen Mehrzweckfahrzeuges 
  
4. Anfragen nach § 31 der Geschäftsordnung / Informationen des Bürgermeisters 
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Protokol l  
 
 

A) Öffentliche Sitzung: 

Beschluss 
 

Nr.:61 
 

Gegenstand: Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
vom 22.07.2015 

 
Nach ordnungsgemäßer Ladung sind der 1. Bürgermeister und 6 der 7 Gremienmit-
glieder erschienen; sie waren für oben bezeichneten Beratungsgegenstand stimmbe-
rechtigt. 
Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war sonach gegeben. 

 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung des Finanz- und Personalausschusses vom 
22.07.2015 wurde den Ausschussmitgliedern mit der Ladung vorab zugestellt. 
 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Finanz- und Personalaus-
schusses vom 22.07.2015 wird genehmigt. 
 
  
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Beschluss 
 

Nr.:62 
 

Gegenstand: Errichtung eines Waldkindergartens- Antrag der CSU-Fraktion vom 
13.07.2015 

 
Nach ordnungsgemäßer Ladung sind der 1. Bürgermeister und 6 der 7 Gremienmit-
glieder erschienen; sie waren für oben bezeichneten Beratungsgegenstand stimmbe-
rechtigt. 
Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war sonach gegeben. 

 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Mit Schreiben vom 13.07.2015 stellte die CSU-Stadtratsfraktion den Antrag auf Er-
richtung eines Waldkindergartens. 
 
Begründet wird dieser Antrag mit der seit Jahren steigenden Anzahl von betreuten 
Kindern in unseren Kindergärten. Diese stabile steigende Tendenz ist vor allem auf 
den Zuzug von Familien mit Kindern in das Stadtgebiet zurückzuführen.  
 
Die Errichtung eines Waldkindergartens kann helfen, den steigenden Bedarf an Kin-
dergartenplätzen zu decken und darüber hinaus die Angebotsvielfalt im Bereich der 
Kinderbetreuungseinrichtung erhöhen. 
 
Zwei freie Träger haben bereits ihr Interesse an der Übernahme einer solchen Ein-
richtung angemeldet. 
Zunächst soll entsprechend der Bedarfsprognosen eine zusätzliche Gruppe einge-
richtet werden. 
Auf das Schreiben der CSU-Fraktion vom 13.07.2015 darf verwiesen werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Burglengenfeld erkennt den Bedarf für eine zusätzliche Gruppe an. Die 
Verwaltung wird beauftragt, alle Schritte einzuleiten, damit ab dem Betreuungsjahr 
2016/2017 ein Waldkindergarten angeboten werden kann. 
 
Empfehlung an den Stadtrat. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Anlage: 
 
Antrag der CSU-Fraktion vom 13.07.2015 
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Beschluss 
 

Nr.:63 
 

Gegenstand: Feuerwehrwesen: Anschaffung eines neuen Mehrzweckfahrzeuges 

 
Nach ordnungsgemäßer Ladung sind der 1. Bürgermeister und 6 der 7 Gremienmit-
glieder erschienen; sie waren für oben bezeichneten Beratungsgegenstand stimmbe-
rechtigt. 
Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war sonach gegeben. 

 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Burglengenfeld (Kernstadt) informierte, dass dringend ein 
neues Mehrzweckfahrzeug angeschafft werden muss, da das vorhandene auf Grund 
des Alters (BMW 518 i, Baujahr 1994) und dem damit  einhergehenden Verschleiß 
nicht mehr den Anforderungen einer modernen Wehr entspricht. 
 
Die Projektgruppe „Beschaffung neues Mehrzweckfahrzeug“ der Freiwilligen Feuer-
wehr Burglengenfeld, bestehend aus Herrn Markus Liegl und Herrn Christoph Was-
ser, erstellte einen Ablaufplan zur Fahrzeugbeschaffung sowie eine Kosten-Nutzen-
Analyse verschiedener in Frage kommender Modelle. 
 
Es wurden folgende Modelle in einer Matrix bezüglich fahrzeug- und feuerwehrtech-
nischer Ausstattung, Leistung, Sicherheit, Signaleinrichtungen, Raumaufteilung, usw. 
sowie der Kosten verglichen und bewertet: 
 
Volkswagen T 6 (Maschek), Volkswagen Crafter 30 (Maschek), Mercedes Benz 
Sprinter (Widmann), Volkswagen T 6 (ComPoint), Volkswagen Crafter 35 (Com-
Point), Ford Transit (ComPoint). 
 
Nach einer umfangreichen Kosten-Nutzen-Analyse fiel das Ergebnis wegen des sehr 
guten Preis-Leistungs-Verhältnisses eindeutig auf das Modell „Volkswagen Transpor-
ter T 6“ der Firma Maschek, welches von den Verantwortlichen der FFW Burglengen-
feld einstimmig zur Abstimmung empfohlen wird. Die Verwaltung kann sich dieser 
Empfehlung anschließen. 
 
Die Gesamtkosten für dieses Fahrzeug belaufen sich auf brutto 69.133,67 Euro. 
 
Es gibt bereits einen Stadtratsbeschluss, in dem der FFW Burglengenfeld eine Betei-
ligung in Höhe von 30.000 Euro für die Beschaffung des Mehrzweckfahrzeugs zuge-
sichert wird. 
 
Die Finanzierung des Mehrzweckfahrzeugs VW T 6 der Firma Maschek soll folgen-
dermaßen aufgebaut werden: 
 
Gesamtkosten:   ca. 70.000 Euro 
Zuschuss der Regierung:  ca. 16.000 Euro 
Summe abzgl. Zuschuss:  ca. 54.000 Euro 
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Eigenanteil FFW BUL:  27.000 Euro 
Einlage der Stadt BUL:  30.000 Euro 
Vorfinanzierung der FFW BUL: 13.000 Euro (Rückzahlung in 2016) 
 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die Anschaffung des 
Mehrzweckfahrzeuges gemäß des erarbeiteten Finanzierungsmodells (Eigenanteil 
FFW BUL 27.000 €, Vorfinanzierung FFW BUL 13.000 €, Einlage Stadt BUL 30.000 
€), zu beschließen. Die Verwaltung wird beauftragt eine beschränkte Ausschreibung 
(national) durchzuführen und einen Förderantrag bei der Regierung der Oberpfalz zu 
stellen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Gegenstand: Anfragen nach § 31 der Geschäftsordnung / Informationen des Bür-
germeisters 

 
Stadtrat Albin Schreiner fragt nach, wann die beiden Anträge zur Rechnung KPMG 
und dem Zebrastreifen der BWG behandelt werden.  
 
Bürgermeister Thomas Gesche erwidert, dass sich der Antrag zur KPMG durch Zu-
stellung der Rechnungskopien am 22.09.2015 an die Ausschussmitglieder und Frak-
tionen erledigt hat. 
Der Antrag zum Zebrastreifen muss auf Oktober 2015 vertagt werden, da der jetzige 
Ordnungsamtsleiter Gerhard Schneeberger sich derzeit im Urlaub und der künftige 
Ordnungsamtsleiter Wolfgang Weiß sich an der Schule befindet. 
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Thomas Gesche Daniela Hobik 
1. Bürgermeister Schriftführer/in 
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